
6.2.1936

Es gibt wieder einen Bürgermeister: Friedrich Herbst, Stockingbauer

Der Gemeinderat heißt nun "Gemeindetag" lt. Gemeindeverordnung von 1936.

27.6.1937

7) Ansuchen des Gemeindesekretärs Mathias Schwaiger um Anrechnung seiner
Kriegsdienstzeit wird verlesen, der Gemeinderat beschließt einstimmig:

Dem Gemeindesekretär und Rechnungsführer Mathias Schwaiger wird die von ihm
verbrachte Kriegsdienst (lt vorgelegtem Militärentlassungsschein) mit 1 1/2 fach für
Vorrückung zum Gehalt und Pension voll angerechnet.

Dienstzeitermittlung:

Diensteintritt: 1. April 1920

anrechenbarer Diensteintritt 1.1.1920, das sind bis 1. Juli 1937 17 1/2 Jahre.

20 Monate Militärdienstzeit (Kriegsdienst) mit 1 1/2 fach sind 2 1/2 Jahre, in Summe
per 1.Juli 1937 verbrachte Dienstzeit: 20 Jahre.

Die dadurch bedingte Gehaltsüberführung von 1.Gehaltsstufe der VI. Dienstklasse
wird mit 1. Juli 1937 bewilligt.

Die Vorrückung in die nächsthöhere Gehaltsklasse wird mit 1. Juli 1939 erreicht. 

31.10.1937

8) Für den "Rotter"-Vervielfältiger (gebraucht) wird ein Preis von 150.-S an die
Marktgemeinde Saalfelden bewilligt.
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